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Ich mach mal einen Vorschlag, der m.W. noch nie geäußert wurde. Wir führen den Notenschnitt
nicht nur wieder ein, sondern heben ihn an, so dass nur noch 20-25% eines Jahrgangs aufs
Gymnasium gehen.

Oberschulen und wie sie alle heißen, werden ausgebaut, der Ruf muss verbessert werden. Zum
Beispiel mit Profilwahl ab Klasse 7, Klassenteiler bei 22 (am Gym bei 30), Sanierungen im
großen Stil, Kontingente für Sprachreisen/Schüleraustausch, Musikunterricht, neue Sporthallen,
ausgebaute Berufsvorbereitungsprogramme ab Klasse 8, und vor allem gleitende Übergänge
und Öffentlichkeitsarbeit, welche Schulwege es gibt, die über "jaja, irgendwie kann doch
eigentlich jeder Abi machen, geht halt nur länger und ist irgendwie kompliziert" hinausgehen.

Wenn das Gymnasium alle Privilegien verliert, die es durch seine Klientel und den Staat erhält,
haben vielleicht auch mehr Leute Bock darauf, ihre Kinder in gleichwertige andere Schularten
zu schicken, die nicht ständig durch Gewalt in den Medien präsent sind. Vielleicht mag auch ein
Realschüler Japanisch als Wahlfach haben und vielleicht mag auch eine Hauptschülerin
Klavierspielen lernen, ohne dass ein mächtiger Förderverein im Hintergrund agiert.
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